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Er schloß seinen Vortrag mit den Worten : „Wird
die Linthebene vorwiegend für Acker- und Gemüse-
bauzwecke verwendet, und rechnet man mit einer
als zur landwirtschaftlichen intensiven Bewirtschaftung
geeigneten Fläche von rund 3000 ha und mit einer
Bruttoertragsfähigkeif von Fr. 800 pro ha (Preise von
1916!) auf Grund der Marktpreise, welche für die
Bodenerzeugnisse der Domäne Wi^wil erzielt wer-
den, so könnte der Wert einer einzigen Jahresernte
auf annähernd 2,5 Millionen Fr. ansteigen. Heute
ist der Anblick, welchen die weiten Niederungen dar-
bieten, ein überaus trostloser. Das Sumpfgras gedeiht
ungehemmt, selbst auf trocken gelegten Grundstücken,
wo Hackfrüchte, Getreide und Gemüse vortrefflich
gedeihen könnten. Und da keine menschliche Ar-
beit sich dem Boden zuwendet indem vom geld-
wirtschaftlichen Standpunkte aus diese sich scheinbar
nicht verlohnt, so wuchert auf einem Boden, wo sich
mehrere tausende von Acker- und Gartenbauern mit
ihren Angehörigen niederlassen, ernähren und Boden-
produkte ernten könnten, nichts besseres denn Streu-
gras. Es soll nicht näher untersucht werden, was sich
volkswirtschaftlich mehr verlohnt, die Schilfgrasausbeufe
mit der Ausschaltung der Produktion von mensch-
liehen Lebensmitteln auf menschenleerer, brachliegen-
der Einöde oder eine intensive Bodenbewirtschaftung
mit hunderten von freundlichen Heimstätten und einer
blühenden Gemeinschaft bodenständiger Linthkolo-
nisten".

Wenn der Verband schweizerischer Konsumvereine
sich an das Werk der Urbarisierung der Linthebene
macht und, wie das in der legten Zeit auch in Preufjen
in vorbildlicher Weise getan worden ist, die vor 17
Jahren verkündeten Pläne von Ingenieur Gelpke ver-
wirklicht, so wird er ein Werk schaffen, das bleiben-
den Wert haben wird und sich zu keiner Zeit segens-
reicher auswirken könnte als gerade heute, wo so
viele darauf angewiesen sind, ihre Position auf neuen
Grundlägen neu aufzubauen. J. R. F.

Steigende Lederpreise. Die Preiserhöhungen
an den Rohsfoffmärkten der Welt haben sich insbe-
sondere auf Häute und Felle ausgedehnt, wo durch
die allgemeine Wirtschaftskrise das Preisniveau in den
legten Monaten besonders stark gedrückt war. Wie
aus Kreisen der Schuhindustrie gemeldet wird, haben
diese Preiserhöhungen bereits zu einer großen Zu-
rückhaltung der Gerbereien in ihren Abgaben ge-
führt, und neue Abschlüsse für Bodenleder werden
in der nächsfen Zeit nicht ohne eine Preiserhöhung
bis zu 8 und 10% durchgeführt werden können,
während für die meisten Oberleder heute Preiser-
höhungen von 20 bis 30 % vorliegen.

Gas- und Elektrizitätswerke Baden (Aargau).
Im Jahre 1932 brachte der Kraftstromverbrauch der
Elektrizitätswerke 532,000 Fr. ein ; 68,000 Fr. weniger
als im Voranschlag eingesetzt worden waren. Wenn
die Einnahmen trotzdem den Budgetansatz erreichten,
so war dies den Bestrebungen zuzuschreiben, die
Elektrizität im Haushalt stärker anzuwenden. An die
Stadtkasse konnten 110,000 Fr. abgeliefert werden.
Auch beim Gaswerk war 1932 eine rückläufige Be-

wegung spürbar, die dem industriellen Konsum zu-
zuschreiben ist; deshalb war das Einnahmenergeb-
nis um 37,000 Fr. geringer als budgetiert wurde ;

aber das Vergasungsmaterial war 47,000 Fr. billiger.
Es konnten 40,000 Fr. an die Stadt abgeliefert werden.

Schweifykurs in Basel. (Mitget.) Vom 3. bis
8. Juli 1933 wird in Basel beim Schweizer. Azetylen-

Verein ein theoretisch-praktischer Schweifzkurs für auto-
genes und elektrisches Schweifen abgehalten. Jeden
Morgen findet ein Vortrag mit Diskussion statt, dem
am Vor- und Nachmittag praktische Übungen im
Schweifen von Flu^eisen, Gußeisen, rostfreien Sfäh-
len, Aluminium, Kupfer, Messing usw. folgen. Es
kommt neben den Grundlagen der modernen
Schweifzverfahren auch eine Reihe von Neuerungen
zur Sprache, wie das Eckschweifjen, das Schweifjen
überlappter Bleche, das Aufwärtsschweirjen, der neue
Zweiflammenbrenner und seine Anwendung, Hart- und
Weichlöten etc. Ein großer Lehr- und Praktikerfilm
zeigt den Teilnehmern die Anwendung der autogenen
Schwelung in verschiedenen, größeren und kleineren
Werken der Schweiz, verschiedene Schweilzmethoden
und -Stellungen, das Schweifen verschiedener Me-
talle usw.

Anmeldungen und Anfragen sind an das Sekre-
tariat des Schweizerischen Azetylenvereins,
Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Mehr sportliche Motive in der Werbung!

Viele Jahre ist unsere Jugend schon sportbegeistert,
ohne dafz diese Strömung auch in der Propaganda
genügend Ausdruck fand. In der kommenden Zeit
wird der Sport eine noch viel bedeutsamere Rolle
spielen. Aus diesem Grunde hat die Zeitschrift „Die
Anzeige" im neuen Juniheft einmal Anzeigen mit
sportlichen Motiven zusammengestellt. Gleichzeitig
geben junge Sportler ihre Einstellung zum aktiven
Sport bekannt und weisen auf Fehler hin, die bis-
her bei sportlichen Anzeigen so häufig gemacht
wurden, in der gleichen Ausgabe wird auch das Er-
gebnis einer Umfrage veröffentlicht. Die Leser die-
ser bekannten Zeitschrift machen eine ganze Menge
Vorschläge, wie sportliche Motive für die verschie-
densfen Branchen benutzt werden können, die da-
mit auf den ersten Blick direkt nichts zu tun haben.
Also eine Menge vielgestaltiger Anregungen, die sich
kein fortschrittlicher Geschäftsmann entgehen lassen
darf. Wie in der gleichen Ausgabe bekannt gemacht
wird, ist nun auch „Die Anzeige" fachliches Organ
des Deutschen Reklame-Verbandes, Nationale Gruppe,
geworden und man kann nun auf die weitere Aut-
wärtsentwicklung dieser rührigen und sehr stark an-
regenden Zeitschrift recht gespannt sein. („Die An-
zeige", Storch-Verlag, Reutlingen, vierteljährlich 6 RM.).

Der Grofje Brockhaus. Handbuch des Wissens in
20 Bänden. Fünfzehnte, völlig neubearbeitete Auf-
läge von Brockhaus Konversationslexikon. 200,000
Stichwörter auf 15,000 Seiten und 17,000 Abbil-
düngen, sowie 210 Karten. Format 16 X 25 cm.
Vierzehnter Band (Osu-Por). Preis in Ganzleinen
Fr. 29.25, in schwarzem Halbleder Fr. 36. Verlag
F. A. Brockhaus, Leipzig 1933.
Wer in den Fall kommt sich ein Lexikon anzu-

schaffen wird selbstredend immer das neueste, das
zeitgemâfjeste wählen. Hat man sich für ein grofzes,
ein zirka zwanzigbändiges entschlossen, so kann nur
der Grofje Brockhaus in Frage kommen, denn er ist
das modernste deutsche Lexikon. In fast zwanzig-
jähriger Arbeit wurde seine Neuausgabe vorbereitet
um dem weitgesteckten Ziele nahezukommen das
Weltbild einer neuen Generation in einem grofzen
Werke zusammenzufassen. Man könnte versucht sein
anzunehmen, für den Brockhaus-Verlag, der seit 120
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^r 8cd!ok; 8sinsn Vorirsg mil dsn Worisn ^ „Wird
dis dinidsdsns vorwiegend iür Acicsr- und (?smÜ8S-
dsu^wscics vsrwsndsi, und rscdnsi msn mii sinsr
s!z ^ur!sndwiri8cdsiiiicdsn inisn8ivsn Lswirkcdsiiung
gssignsisn i-iscds von rund Z000 ds und mil sinsr
Lruiiosrirsg8isdig><sii von i-r. 300 pro lis (iVsi8E von
1916!) sui Orund dsr i^4sr!<iprsi8s, wsicds iür dis
öodsnsr^sugni88s dsr iDomsns Wii^wii Saisît wsr-
dsn, 80 i<onnis dsr Wsri sinsr einzigen 1sdrs8srnis
oui snnsdsrnd 2,5 i^iiiiionsn k^r. sn8isigsn. idsuis
>5i dsr An!siid<, wsicdsn dis wsiisn dlisdsrungsn dsr-
disisn, sin üdsrsu8 iro8iio8sr. L>S8 5umpigrs8 gsdsidi
ungsdsmmi, 8sid>8i oui irocicsn gsisgisn (?rund8iücl<sn,
wo idsci<irücdis, Osirsids und L-SMÜ8S vorirsiiiicd
gsdsidsn könnisn. ldnd ds I<sins msn8cdiicds Ar-
dsii 8icd dsm Vodsn ?uwsndsi indem vom gsid-
wiri8cdsiiiicdsn 3isndpun!<is su8 dis8s 8icd 8cdsindsr
nicdi vsriodni, 50 wucdsri sui sinsm öodsn, v/o 8icd
msdrers isu8snds von A.cl<sr- und (?srisnissusrn mii
idrsn Angsdorigsn nisdsris88sn, srnsdrsn und öodsn-
produi<is srnisn i<önnisn, nicdi8 ds88srs8 denn ^irsu-
grs8. ^8 80Ü nicdi nsdsr unisr8ucdi wsrdsn, WS8 8icd
vol><8wiri8cdsii!icd msdr vsriodni, dis 5cdiiigrs8su8dsuis
mii dsr Au88cdsiiung dsr ?rodul<ijon von msn8cd-
iicdsn!_s!ssn8miiis!n sui msn8cdsnissrsr, drscdiisgsn-
dsr ^inods oder sins inisn8ivs Lodsndswiri8cdsiiung
mii dundsrisn von irsundiicdsn disim8isiisn und oins»-
diüdsndsn (2smsin8cdsii dodsn8isndigsr I_inidi<oio-
ni8isn".

Wenn der Vsrissnd 8cdwsi^sri8cdsr Xon8umvsrsins
8icd sn ds8 Wsri< dsr ldrdsri8isrung dsr dinidsissns
mscdi und, wis ds8 in dsr isizisn i^sii sucd in s^rsuizsn
in vorisiidiicdsr Wsi8s gsisn wordsn i8i, ciis vor 17

isdrsn vsrl<ündstsn i'isns von ingsnisur (^sipi<s vor-
v/ir><!ic0i, 80 v/irci sr sin Wsri< 8c>isiisn, cis8 izisiizsn-
cisn Wsri iisissn v/irc! unci 8icii ^u I<sinsr ^sii 8Sgsn8-
rsiciisr su8wiri<sn I<onnio s>8 gSroclo iisuts, wo 80
visis cisrsui snzsv/is8Sn 8inci, iiirs ?o8iiion sui nsusn
(^runclis^Sn neu sui^uissusn, 1^. 1^.

5îsîgsneis ü.srisrpkSks. Dis 0rSi8sr>ioiiungSn
sn cisn ko^ioiimsrkiSn cisr VVsii iisissn 8ic0 in8lso-
8oncisrs sui i3suis unc! i-süs su8^scisi>ni, wo durcis
ciis sligsmsins Wiri8ci>sii8!<ri8s cis8 ^rsi8nivssu in cisn
ishisn I^lonsisn isS80nciSr8 8isri< gsclrücici vvsr. VVis

su8 Krsi8sn dsr 3cisuiiindu8iris gsmsldsi v/ird, issdsn
dis8S ?rsi8sriioisungsn dsrsii8 ^u sinsr gro^sn 7^u-

rüc!<!ss!iunJ dsr OsrisSroisn in iisrsn /Xdgsdsn gs-
iüisri, und nsus /^>I8c>s!ü88S iür öodsnisdsr v/srdsn
in dsr nscis8isn ^sii nicisi oisns sino ?rsi5srisöisung
di8 ?u 3 und 10^/o durcis^oiüirri worden i<önnsn,
v/öisrsnd iür dis motion OdErisder dsuis ^rsi8Sr-
döiiun^sn von 20 di8 30 °/o voriisHsn,

Qsz- un6 klsktk>^itst5v,skke Vgcien (^srgsu).
im Isisrs 1932 isrscisis der Krsikiromvsrdrsucd der
dis><iri^iisi8WSr><S 332,000 dr, sin 1 68,000 I^r. wsni^sr
oi8 im Vorsn8cdisg singS8si)i wordsn v/srsn. Wsnn
dis ^innsismsn irohdsm dsn öudgsisn8si^ srrsiciiisn,
80 v/sr dis8 dsn ös8irsdungsn Z!u^u8cisrsidsn, dis
disi<iri?iisi im idsu8>ssii 8isri<sr sn^uwsndsn. 7^n dis
Zisdi><S88S ><onnisn 110,000 dr. sd^siisisri v/srdsn.
T^ucd dsim (^S8wsri< wsr 1932 sins rücidsuiigs Vs-

ws^ung 8pürdsr, dis dsm indu8irisiisn Xon8um 2iu-
?u8cdrsidsn i8i^ ds8>ssid v/sr ds8 ^innsdmsnsrgsd-
ni8 um 37,000 I^r. gsringsr à dudgsiisri v/urds 1

sdsr ds8 Vsr^s8un^8msisrisi wsr 47,000 i'r. diiiigsr.
^8 I<onnisn 40,000 k-r. sn dis 5isdi sdgsiisisri wsrdsn.

5ckweihkur5 in Zslel. (Xlii^si.) Vom 3. di8
8. iuii 1933 wird in ds8si dsim 5cdwsiüsr. /^si^isn-

Vsrsin sin idsorsii8cd-prsI<ii8cnSr Zcdwsik;!<ur8 iür suio-
^sns8 und sisi<iri8cds8 5ciiwsiizsn sdgsdsiisn, Isdsn
ivlczrgsn iindsi sin Vorirsg mii ü>l8i<u88iOn 8isii, dsm
sm Vor- und XIscdmiiisH prsl<ii8cds iddungsn im
5cdwsil)sn von l^iulzsi8sn, (5uk)si8sn, ro8iirsisn 5isd-
isn, Aluminium, Xupisr, iv1s88ing U8w. ioizsn. ^8
><ommi nsdsn dsn (^rundisgsn dsr modsrnsn
Zcdwsiizvsrisdrsn sucd sins Xsids von Xisusrungsn
^ur 5prscds, wie ds8 ^cl<8cdwsikzsn, ds8 Zciiwsihsn
üdsrisppisr Liscds, ds8 /^uiwsri88ciswsiizsn, dsr nsus
^wsiiismmsndrsnnsr und 8sins /4.nwsndunJ, idsri- und
Wsicdiöisn sic. ^in grohsr dsisr- und i^rsi<ii><srsiim

Tsigi dsn Isiinsdmsrn dis /^nwsndung dsr suiogsnsn
5cdwsii)ung in vsr8cdisdsnsn, ^rokzsrsn und idsinsrsn
Wsriisn dsr Zcdwsi^, vsr8cdisdsns 6cdwsiizmsidodsn
und -5isiiungsn, ds8 Zcdwsikzsn vsr8cdisdsnsr iVs-
isiis U8w.

/^nmsidun^sn und /^nirsHsn 8ind sn ds8 5si<rs-
isrisi ds8 ^cdwsi^sri8cdsn /^^si^isnvsrsin8,
(Dcd8Sngs88s 12, ds8si, ^u ricdisn.

î.î?S?sîu?.

zpoktiicike iî^îolive in «isr Werbung!
Visis Isdrs i8i un8srs iugsnd 8cdon 8poridsgsi8isri,
odns dsl; dis8s ^irömung sucd in der k-'ropsgsnds
gsnügsnd /^U8druci< isnd. in dsr ><ommsndsn ^sii
wird dsr 5pori sins nocd visi dsdsui8smsrs koiis
8pisisn. 4^u8 dis8sm (Grunds dsi dis /sii8cdriki „!)is
/^n^sigs" im nsusn lunidsii sinmsi /^n^si^sn mii
8poriiicdsn Motiven ^U8smmsnzs8isiii. Sisicd^siiig
zsdsn ^ungs ^poriisr idrs ^in8isiiung ^um si<iivsn
Zpori ds!<snni und wsi8sn sui i-sdisr din, dis di8-
dsr dsi 8poriiicdsn ^n-sigsn 80 dsuiig ^smscdi
wurden, in dsr gisicdsn /^U8gsds wird sucd ds8 dr-
gsdni8 sinsr ldmirsgs vsröiisniiicdi. Dis I_s8sr dis-
8sr dsi<snnisn ^sii8cdriii mscdsn sins gsn^s Xlsnzs
Vor8cdisgs, wis 8poriiicds i^ioiivs iür dis vsr8cdis-
dsn8isn örsncdsn dsnui^i wsrdsn i<önnsn, dis ds-
mii sui dsn sr8isn öiici< dirsi<i nicdi8 ^u iun dsdsn.
/^i80 sins i>4sngs visigs8isiiigsr Anregungen, die 8icd
i<sin iori8cdriiiiicdsr 0?S8cdsit8msnn snigsdsn is88sn
dsri. Wis in dsr gisicdsn Au8gsds dsi<snni gsmscdi
wird, i8i nun sucd „i)is Anzeige" iscdiicds8 Orgsn
ds8 Dsudcdsn Xsi<isms-Vsrdsnds8, Xisiionsis L-rupps,
geworden und msn !<snn nun sui dis wsiisrs Aui-
wsri8sniwici<iung dis8sr rüdrigsn und 8sdr 8isri< sn-
rsgsndsn 7isii8cdriii rscdt gs8psnni 8sin. („Die An-
?sigs",5iorcd-Vsrisg, Xsuiiingsn, visrisiisdrlicd 6XV!.).

Oer Orohe Krvcllksuî. idsndducd ds8 Wi88sn8 in
20 ösndsn. düni^sdnis, vöiiig nsudssrdsiisis Auk-
isgs von öroci<dsu8 Xonvsr8siion8isxii<on. 200,000
5iicdwörisr sui 15,000 5siisn und 17,000 Aisdil-
düngen, 8owis 210 Xsrisn. dormsi 16 X 25 cm.
Visr^sdnisr Lsnd (O8u-I^or). ?rsi8 in Lsn^isinsn
dr. 29.25, in 8cdwsr?sm Idsidisdsr dr. 36. Vsrisg
d. A. Lroc!<dsu8, dsip^ig 1933.
Wsr in dsn dsil I<ommi 8icd sin I_sxii<on sn^u-

8cdsiisn wird 8s!d>8irsdsnd immsr ds8 nsus8is, ds8
?siigsmsi)S8is wsdisn. Idsi msn 8icd iür sin groi;s8,
sin ?ir><s ^wsn^igdsndigs8 sni8cdio88sn, 80 i<snn nur
dsr (^rokzs örocl<dsu8 in k-rsgs kommen, denn sr i8i
ds8 modsrn8is dsui8cds i.sxi><On. in is8i ^wsn^ig-
jsdrigsr Ardsii wurds 8sins disusu8gsiss vorlssrsiisi
um dsm wsiigs8isc>dsn ^isis nsds^u><ommsn ds8
Wsitisiid sinsr nsusn (?snsrsiion in sinsm großen
Wsrl<s 2^u8SmmsnTuis88Sn. i^Isn l<önnis vsr8ucdi 8sin
sn^unsdmsn, iür dsn Lroci<dsu8-VEr!sg, dsr 8sii 120
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Jahren unzählige Lexikons herausgegeben haï, be-
deuie eine Neuausgabe keine abnorme Schwierig-
Leit, Bildmaterial und Text seien teilweise wieder zu
benußen und die lange Erfahrung leiste das übrige.
Doch dem ist nicht so. Von den früheren Auflagen
wurde, wie uns der Verlag versichert, nicht ein Grund-
saß, nicht eine alte Gepflogenheit übernommen,
ohne auf den Wert für Gegenwart und Zukunft
geprüft zu sein; nicht eine einzige Karte, nicht eine
Tafel wurde beibehalten, ja kaum ein Sat}, kaum
eine Abbildung blieb in der alten Form bestehen,
wie sich der Leser, ganz abgesehen vom stofflichen
Inhalt, übr igens leicht aus dem Stil von Text und
Zeichnung, aus dem meisterhaften Druckverfahren
und ähnlichen charakteristischen Merkmalen über-
zeugen kann.

Der Schreibende wird bei jedem Bande immer
wieder von neuem durch das schöne Landkarten-
material entzückt. Diesmal bringt der Große Brock-
Laus Australien und Ozeanien, Palästina, Persien und
Afghanistan, Polen, Pommern und außerdem eine
Karte über die Pflanzendecke der Erde. Alle diese
Karten, wozu sich noch die unzähligen Stadtpläne
gesellen, sind mit Berücksichtigung aller Änderungen
der legten Jahre neu gezeichnet. Die Karten des
geschlossenen deutschen Sprachgebietes (Deutschland,
Osterreich, Schweiz) sind praktischerweise im selben
Maßstab gehalten, sodaß sie einander anschließen.
In seiner Gesamtheit erseßt das Brockhaus'sche Kar-
tenwerk vollauf alle die Weltatlanten, die seit Kriegs-
ende sozusagen unbrauchbar geworden sind.

Auch das übrige Tafelmaferial, teilweise farbig,
teilweise nach prächtigen Photos zusammengestellt,
darf sich sehen lassen. Man schlage beispielsweise
nur die Stichworte Pferd, Pilze oder Pflanzengeo-
graphie im vorliegenden Bande auf. Vielleicht macht
sich noch mancher Beschauer couragiert ans Schwam-
merl-Sammeln, wenn er die eßbaren, giftigen und
ungenießbaren Pilzsorten so anschaulich und färben-
Prächtig, nebeneinander findet.

Knapp gefaßt und vorzüglich dargestellt die Ge-
schichte des Papsttums mit chronologischer Übersicht
der Bischöfe und Päpste von Petrus bis auf Pius XI.
Interessant ist das Verzeichnis sämtlicher Ozeanflüge
mit Flugzeugen und Luftschiffen von 1919 (Read)
bis 1932. Der Tierfreund schlage Tafeln auf unter
den Stichwörtern wie Papageien, Paradiesvögel oder
Pinguine. Wie streng sachlich jedes Einzelding be-
handelt wird, kann man an einem Beispiel, wie etwa
dem des Perpetuum mobile ersehen.

Erwähnen wir kurz, um in die Enge unserer Fach-
Wissenschaft' zurückzukehren einige derjenigen Ab-
schnitte aus dem neuen Brockhaus-Bande, welche
^ns Baufachleuten zunächst liegen, zu unserem Hand-
^erkszeug gehören oder doch unser erstes Interesse
Erwecken : Parlamentsgebäude, Parthenon, Parthische
Kunst, Patent, Pendel, Persische Kunst, Perspektive,
Peruanische Bauwerke (mit Tafeln), Pfahlbauten, Pfahl-
(Ost, Pfandrecht, Pfeiler, Pfeiierbaü, Photogrammetrie,
Photographie (mit Tafeln', Physik, Polarisation, Pom-
Peji, Porzellan. Dies nur die wichtigsten Stichwörter,
^eben denen hunderte aufzufinden wären, welche
yielleicht noch die größere Aussicht haben von uns
m Zweifelsfällen nachgeschlagen zu werden wie bei-
spielsweise Pöppelmann, Piranesi oder Out; Poncelet,

oelart oder Pohlig; Portikus, Pergamon oder Platten-
walken. — Wer immer sich in die Bände des Großen
wockhaus vertieft, dem wird das erscheinen als ein
9ewaltiger vielseitiger Spiegel unseres stetig sich
Wandelnden Lebens. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
N8. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
weldie „unter Chiffre" ersdieinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
166. Wer hätte gut erhaltenen Elektro-Motor, 2—3 PS,

500 Volt, 50 Per., abzugeben? Offerten unter Chiffre 166 an
die Exped.

167. Wer liefert automatische Ablängmaschinen? Of-
ferten unter Chiffre 167 an die Exped.

168. Wer liefert und erstellt Zentralheizungen mit Kessel
für Holz- und Kohlenfeuerung in Einfamilienhaus? Offerten
unter Chiffre 168 an die Exped.

169. Wer hätte abzugeben 1 Dampfpfeife, deren Hör-
weite ca. 6 km weit ist, gebraudit event, neu? Offerten unter
Chiffre 169 an die Exped.

170. Wer liefert gut erhaltene Parketthobelmaschine und
automatische Parkett-Ablängmaschine, sowie kleine Tischfräse
zum Schneiden der Parkettfedern? Offerten unter Chiffre 170
an die Exped.

171. Wer liefert gebrauchte Universalbandsäge, Band-
säge, Universalhobelmaschine und Nabenbohrmaschine? Of-
ferten unter Chiffre 171 an die Exped.

172. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte Elektro-Ketfen-
ablängsäge, event, mit Kabel? Offerten an Fr. Zürcher, Leist-
und Bödenfabrikant, Sumiswald (Bern).

173. Welche Fabrik liefert eiserne Bau-Karreten? Offerten
unter Chiffre 173 an die Exped.

174. Wer hat abzugeben kleinere, gebrauchte Sfofjhobel-
maschine von 200—250 mm Hobellänge und zirka 300 mm
Breite Offerten an J. Naef, mech. Konstr.-Werkstätte, Vevey.

175. Wer hat 1 Dickenhobelmaschine, 600 mm Breite,
gebraucht, aber gut erhalten, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 175 an die Exped.

Submsssicirsî-Âiiseiger.
Eidgenossenschaft. — Um- und Aufbau des Posfge-

gebäudes Bern. Ausführung des Baugerüstes und des
Schutzdaches, Abbruch-, Maurer-, Versefj-, Verpufj- und
Eisenbetonarbeifen. Pläne etc. jeweilen 8—12 und 14 bis
18 Uhr im Zimmer Nr. 181, Bundeshaus Westbau. Eingaben
mit Aufschrift „Angebot für Postgebäude Bern" bis 22. Juni
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Zürich. — Kantonale Verwc itungsgebäude auf dem
Walcheareal in Zürich. Lieferung von Steinhauerarbeiten
zu Façadenyerkieidungen. Material: Sandstein, Muschel-
kalksandstein und Kunststein. Unterlagen ab 10. Juni bei der
Bauleitung, Gebr. Pf ister, Architekten, Zürich 1, Bärengasse 13,
3. Stock, Bureau Nr. 3. Eingabetermin: 19. Juni.

Zürich. — Feuerbestattungsverein Winterthur. Wett-
bewerb für die Erlangung von Entwürfen für die Aus-
malung der Vorhalle im Krematorium Winterthur unter
den in Winterthur niedergelassenen oder verbürgerten aus-
übenden Malern. Programm etc. beim Quästorat des Feuer-
bestaftungsvereins (C. Steffen, Zivilsfandsamt).

Zürich. — Schulgemeinde Ottenbach. Abbruch des
Armenhauses. Als Zeit für die Durchführung dieser Arbeit
sind die ersten beiden Augustwochen bestimmt worden. An-
geböte bis 24. Juni an Jakob Hausheer, Ottenbach. Auskunft
daselbst.

Bern. — Einwohnergemeinde Efjelkofen. Abbruch-,
Maurer- und Eisenbetonarbeiten, Kunststein-Lieferungen,
Abbruch-, Zimmer, Dachdecker-, Spengler-, Glaser-,
Schreiner-, Parkett- und Asphaltarbeiten, elektrische In-
stallationen, Gipser- und Malerarbeiten, Storenlieferung
und Montage, Schlosserarbeiten. Pläne etc. bei der Bau-
leitung, Otto Laubsdier, Architekt, Dierbach b. B. Eingaben
bis 17. Juni an den Baukommissionspräsidenten Devet Buri,
Efjelkofen.

Bern. — Landgut der Gemeinde Lenk i. $. Ausbau
des Dorfschulhauses. Pläne etc. auf der Gemeindeschreiberei.
Offerten mit Aufschrift „Eingabe für Schulhausausbau" bis
20. Juni an Ls. Marggi, Gemeinderatspräsident.

Bern. — Neubau in Sumiswald. Erd-, Maurer-, Zim-
mer-, Dachdecker-, Spengler- und Schreinerarbeiten, sani-
täre und elektrische Installationen. Formulare bei der Bau-

leitung, E. Mühlemann, Architekt, Langnau. Telephon Nr. 2.53.

Eingabetermin: 15. Juni.

!W, N illuslr. «ekwsi^. klsuctw. /eiluu^ (àîeisìortzîsll) 13t

!silcsci un^siliigs i.EX>i<ON3 inscsu3^sgsizsci inst, ios-
cisuts sins XiSusu3HZ>oS icsins sionoccins 5ci^wisci^-
^SÍt, Viicimstscisi unc! Isxt 3S>SN tsiiwsi3S wisctsc ^u
^snutzsn unc! ciis isngs ^ctskcung is«3ts c!s3 iliiocìzs.
Oocti cism >3t niciit 50. Von cisn tcutiscen /^utisgsn
^uccts, wis un3 cisc Vsrisg vsc3>ctisct, nictlt sin (Ocunci-
^st^, nioiit sins sits (o-sptiogsninsit üioscnommsn,
viins sut cisn Wsct tüc Osgsnwsct unci Xuicuntt
gspcütt ^u 3sin^ nicint sins sin^igs Xscts, nicint sins
^stsi wuccis iosiiosinsitsn, js icsum sin ^st^, icsum
sins /Wkniciung ioiisio in cisc sitsn t-ocm izs3tsinsn,
v/is 3icii cisc Ks3sc, gsn^ sizgs3siisn vom 3toktiicinsn
ininsit, uizcigsn3 isickt su3 cism 5tii von Isxt unci
^sici^nuncz, su5 cism msi3lscinsttsn Ocucicvsctsticsn
unci àkniicksn ckscsi<tsci3tÌ3cksn i^scicmsisn uiosc-
^Eugsn icsnn.

Os«' ^ciicsiizsncis wicci iosi ^scism Lsncis immsc
^viscisc von nsusm ciucci^ cis3 3cinons i_sncilcsctsn-
msisns! snt^ücict. Ois3ms! izcingt cisc (Ocoizs Vcocic-
^SU8 /Xu3tcsiisn unci O^ssnisn, ^sis3tins, ?sc3>sn unci
^tglisnizisn, t'oisn, ?ommscn uns! sutzsccism sins
Xscts üiosc ciis k^iisn^snciscics cisc ^ccis. /^!!s ciis3S
i^sctsn, wo^u 3icti nocil ciis un^âiliigsn ^tscitpisns
Hszsüsn, 3inc! mit Lscüc!c3ic>ntigung siisc Änciscungsn
cisc istztsn isincs nsu Hs?sicknst. Ois Xsctsn cis3
ZS3ciiio33snsn cisut3ciisn 6pcsciizst>ists3 (Osut3cinisnci,
^3tsccsick, 3ci4wsi^) 3inci pcsicti3ckscwsi3S im 3siizsn
i^isi^tsio ^siisitsn, 3ocisi) 5>s sinsnclsc sn3ciliisi;sn.
in 3sinsc Os3smtiisit sc3st)t cts3 Vcoci<t>su3'3ciis Xsc-
îsnwscic voiisut s!!s ciis Wsitstisntsn, ciis 3sit Xcisg3-
encis 3o?u3sgsn unincsuciiiosc gswoccisn 3inci.

/<uck cis3 üiocigs Istsimsisl-is!, isi!wsi3s tsrioig,
îsi>v>,Si3S nscti pi-sc^iizsn ?!ioio3 ^U3smmsnzs3îs!>t,
ciss-i 5ictl 3st^sn !s33SN. t^Isn 3c>i!sgE Izsi3szis!3vvsi3S
Nu«- ctis Ziio^woris ^tsrci, ?i!^s oclS!' t'tisn^EngEO-
Zi'sptiis im vo^iis^sncisn Lsncis sut. Visüsiotit msotit
^isti nocti msnst^E«' ös3ctisus>' coumgisrt sn3 5c^>wsm-
^si-!-Zsmms!n^ v/snn sr clis stztzsrsn^ czittigsn unc!
unHEnishtssl-sn ^i!^3O«-tsn 30 sn3ct^su!icli unc! tsl'Issn-
prsctitig, nstzsnsinsnctsi' tinclst.

>^nspp gsts!)t unc! vocTÛgîicti cis>-gs3ts!>t c!is (Os-
5ctiictits c!s3 ?sp3ttum3 mit cticonoiOH^ctiSr Otzs>'3iclnt
^sc Vi3c!iöts unc! I^sp3ts von?stcu3 tzi3 sut ?iu3 X!.
întscs33snt i3t cls3 Vsc^sictini3 3smt!ictisc O^ssntlügs
^>!t I-!ug?su^sn unc! I.utt3ctiittsn von 1919 (!?ssc!)
^>>5 19Z2. Osr lisrtcsunc! 3cti!szs Iststn sut untsr
^sn ^ticti'x/öctscn wis t'spSJsisn, ?scsc!is3vögs! ocisc
^tnguins. Wis 3tcsng 3sc!i!icti jscts3 ^in?s!c!ing tss-
^>snc!s!t wicc!, !<snn msn sn sinsm Ksi3pis!, v/is stws
^Em c!s3 t^scpstuum motziîs sc3slisn.

^cwstinsn v/ic Icuc^, um in c!is ^ngs un3S>'Si' t-scti-
^!53sn3ctistt TuructcicutcEtii'Sn sini^s cts^snizsn /^is-
^ctinitts su3 c!sm nsusn Li-ocI<!nsu3-Lsnc!S, v,s!ctis
^N3 Ksutsctitsutsn ^unsct^3t !isgsn, ^u un3Si-sm l^Isnc!-

ystioi-sn octsc cioctí un3Sc sc3ts3 !ntscs33S
^^vsctcsn: k^s^smsnt^stzsucts, t'si'ttisnon, ?scttii3ctis
^Un3t, Estent, ?sncts!, t^si'3i3ctis Xun3t, l^sc3psI<tivS,
^Ecusni3ctis ösuv/sclcs (mit Iststn)^ t^tstiüssutsn, t'tsti!-
^>^t, ^tsnctcsctit, ?tsi!sc, ^tsiisclosU, t'tiotogi'smmstns,
"^oto^cspliis (mit Iskstn', t'ti^itc, t-'o!si'i3stiOn, I^om-

t'oi'^SÜsn. Ois3 nui- c!is v,ictitig3tsn ^tictivvoctSi-,
^Lisen clsnsn tiunciscts sut?utinc!sn cvscsn, wstctis
^isÜsictit nocti c!is gcötzscs /^U33ictit tistssn von un3
^ ^v/sits!3ts!!sn nsctigs3cti!sgsn ?u v/sccisn wis tssi-
^>is!zwsi3s k^oppslmsnn, ^icsns3i octsc Outi t^oncsîst,

osîsft octsr ?oti!iz i ?octil<u3, t'scgsmon ocisc ?!sttsn-
— Wsc immsc 3icti in clis ösncls c!s3 (?colzsn

^^vc>ctisu3 vsctistt, clsm wicc! c!s3 sc3ctisinsn sl3 sin
JEwsiti^ec vis!3siti^s>' ^pis^s! un3scs3 3>stig 3icti
^snctstnclsn I.slssn3. !?ü.

àu! à pimk — klik öle prsik.
Vsrksuti-, Vsuicîi- unci Arksitîgviucks >vscc!sc!

untsc ctiszsi- kcibnti nîckt suZgvnommsn^ ctscsitigs/^ciTsigsn
gstiöcsci in cisn Inrsi'stsntsîi ctsz kistisz. — Osn t9sgsn,
wsictis „untsr Lkitt?«" sczctisinsn zoüvn, v/o!!s cnsn 5S Lt».
in i^gi-icsn ^tüc ^ussnciung clsc Ottsctsn) unc! vvsnn ciis i^csgs
mit /Vctcs55s cisz l^cs^sztsüscz sczctisinsn 8OÜ, Ltî. dsiisgsn.
Vtvnn kein« I^isrksn mitgvîâïctct wsi-cisn, îcsnn ciîs ?rsgG
nickt sutgsnommon wsk-tsn.

tââ. 9Vsc iiZUs gui s«tisiisnsn ^Islciccz-Ivioioc, 2—Z
5lll) Voit, 5L> i^sc., sizzcugsksn? Ottsctsn untsc Ltiittcs làâ sn
ctis ^xpsct.

IS?. Wsc iiststt sutomstizciis /^kisngmszctlinsn? Ot-
tsctsn untsc Ltiittcs 167 sn ciis ^xpsci,

1SL. Wsc !ists«t unci scztsiit ^sntcsitisi^ungsn mit Xszzs!
tüi' t-toi?- unci Xotiisntsuscung in ^intsmiiisntisus? Ottsctsn
untsc Ltiittks 168 sn ciis ^xpsci,

1S5. ^/sc tistts siz^ugsissn 1 Osmptptsits, ciscsn ttäc-
visits cs. 6 i<m wsit i^t, gstzksuctit svsnt. nsu? Ottsctsn untsc
Ltiittcs 16? sn ciis ^xpsci.

1?l>. Wsc iistsrt gut Skiisitsns t>sci<ettiic>t>sims5ctuns unci
sutomstizcks 9sci<stt-^d>sngms5ct>ins, 5ov/is icisins lizctitcszs
^um Zciinsicisn cisc ?s>i<sttisciscn? Oiksrisn untsc Ltiittcs 170
sn ciis ^xpsci,

17t. VVsc iistsct gsiscsuctits ttnivsczsiizsncizsgs, Lsnci-
3sgs, ttnivsczsitioiosimszctnns unci Ixisizsnkoticmszctiins? Ot-
tsctsn untsc Ltiitics 171 sn ciis ^xpsci,

172. Wsc tistts stz^ugsdsn 1 gsticsuctiis ^isictco-Xsttsn-
sizisngssgs, svsnt. mit Xstzsi? Ottsctsn sn t-n /ücctisc, l_si5t-
unci köcisntstznicsnt, Zumizwsic! söscn),

17Z. Wsictis t-st>ciic iisisct sisscns 8su-Xskcstsn? Ottsctsn
untsc Lilittcs 173 sn ciis ^xpsci,

174. Wsc t>st st>^ugst>sn icisinscs, gskcsuctits 5toi)t>ot>si-
mszctiins von 200—250 mm ttoksiisngs unci ^icks 300 mm
kcsits? Ottsctsn sn i. tt^t, mscti. Xonztc.-Wsci<5tstts, Vsvs^.

175. VVsc tist 1 L>iàsnt>ot>s!ms3ctiins, 600 mm kcsits,
gsiscsuctit, stzsc gut sctisitsn, sd^ugsissn? Otts'tsn untsc
Ltuttcs 175 sn ciis ^xpsci.

KiclJsno»sn,ckstt. — Um- un-i àtbsu Ueî ?o3tgs-
gsksucie» Lskn. Auitükrukig Us» Ksugskûîtv5 unrt Ust
ZckuhUscks», Akbruck-, t-tsuksk-, Vekîstzv Verputz- unci
kizenbetonsrUsiten. pisns stc. jswsiisn 8—12 unci 14 tziz
13 tiiic im ^immsc tic, 131, 8uncis3iisu3 Ws3tt>su. ^ingsissn
mit 7^ut3ciicitt ,,/^ngstzot tüc ?o3tgst)sucis öscn" isi3 22. iuni
sn ciis Oicsiction cisc sicig. ösutsn in 3scn.

lurick. — tlsntosisîs Vsrw-itungîgsbsucls sut ctem
Vtslckssresl in ?üriick. I-isterung von Stsinkouersrdsîtsn
ru ^â^sclenverkîsiciungen. i^istscisi« 5snci3tsin, Iv1u3ct>si-
i<sii<3snci3tsin unci Xun5t3tsin. tintscisgsn sis 10. iuni issi cisc
ösuisitung, Ost>c. ?ti3isc, ^cctiitsictsn, ?ücict> 1, 8scsngs33s 13,
3. 5toci<, öucssu tic. 3. ^ingsdstscmin « 1?. iuni.

Türick. — ?susrdeîts1tungivsroik> V7iàrtkur. tiVstt-
bewsrk lür clis ^rîsngung von kintwürten lür ckv üul-
mslung ctsr VorksIIe im iiremstorium Wintsrtku? untsc
cisn in Wintscttìuc nisciscgsiss3snsn ocisc vscisucgsctsn sus-
üksncisn ivlgiscn. l^cogcsmm sic. ksim Qus3tocst cis3 t-susc-
t>S3tsttung3vscsin3 (L. Ästtsn, ^ivii3tsnci3smt).

Ilürick. — Zckulgemsincie Ottenbsck. Addruck Us»
/ìrmonksuts«. 7^3 Isit tüc ciis vucciitüticung ciis3sc T^ciosit
3inci ciis sc3tsn tzsicisn 7^ugu3tv^oct>sn lzs3timmt vvoccisn. 7^n-

gstiots t>i3 24. iuni sn isicoiz ttsu3t>ssc, Ottsntzscii. /^u3i<untt
Zs3sit>3t.

Kern. — kinwoknsrgsmvînUv ktzelkoten. iìbdruckv
KIsurer- unci kiîenbelonsrbeilsn, Iiun3lîtein-î.ieferungsn,
Abdruck » Zimmer, 0sckUsckor-, îpengîer-, visier-,
Zckreinvr-, psrkvll- unci /ìipksllsrbsiten, elektriicke in-
ilsllstionvn, Viplsr- unci KIsIersrbsilvn, 51orsnlisterung
unci klonlsgv, Zckloiisrsrbeiten. pisns stc. ksi cisc ksu-
isitung, Otto ksukiciisc, T^cciiitsict, Oisizksck k. 8. ^ingsksn
Ki3 17. iuni sn cisn 8sui<ommi33ion3pcs3icisnisn Osvst öuci,
ktzsiicotsn.

Kern. — i.sncigut cisr Vemvincie I.en!c i. Auîbsu
ciei lZorlickuIksuiSi. pisns stc. sut cisc Osmsincis3ct>csikscsi.
Ottsctsn mit 7^ut3cticitt „kingsks tüc 5ctiuitisu3su3ksu" Ki3

20. iuni sn i.3. Xlscggi, Osmsinciscstipcssicisnt.
Kern. — ^Isubsu în Zumiivrslci. kr«i-, Klsursr-, Zim-

mer-, vsckcieclcer-, Zpengler- unci 5ckrvînsrsrbsi1sn, isni-
târs un«^ elsktrizcke InltsIIsiîonon. k^ormulsrs ìi>Si cisr ksu-
Isitung, s^!ülil6mssin, ì_s^gsisu. IslSp^Oki 2.5).
^ingsksiscmin ^ 15. iuni.
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